
 
 

Bericht des Jugend-Spielwartes 
zum Jugendverbandstag 2009 

 
In den NRW-Ligen der Altersklassen U20/A-, U18/B- und U16/C-Jugend ist mittlerweile die 
vierte Saison gespielt. Die Einteilung der weiblichen U20/A- U18/B-, U16/C- und U14 /D-
Jugend erfolgte in jeweils sechs, die weibliche U13/E-Jugend in vier, die männliche U16/C-
Jugend in zwei, die männliche U20/A-, U18/B-, U14/D- und U13/E-Jugend in jeweils drei 
Oberligastaffeln. 
 
Die Staffelspiele in den Bezirksligen werden überwiegend auf Bezirksebene ausgetragen. 
 
Hier im Vergleich die Meldezahlen 2007/2008 und 2008/2009 einschließlich der 
Abmeldungen: 
 

    weiblich männlich  

  A B C D E Summe A B C D E Summe Gesamt 

Saison 2007/2008 288 288 197 276 332 1381 74 86 58 76 99 393 1774  

Abmeldungen 6 9 5 5 7    32 3 2 4 1 1   11    43 

 282 279 192 271 325 1349 71 84 54 75 98 382 1731 
 

    weiblich männlich  

    A B C D E Summe A B C D E Summe Gesamt 

Saison 2008/2009 272 293 275 252 207 1299 86 79 81 76 55 377 1676 

Abmeldungen   15 
  
11 

  
14    7    4    51   9   4 

  
2   7   3   25    76 

 257 282 261 245 203 1248 77 75 79 69 52 352 1600 
 
Die Mannschaften sind in 6 NRW- und 42 Oberligastaffeln und 160 Bezirksligastaffeln wie 
folgt eingeteilt: 
 
Altersklass

e 

NRW-

/Ober- 

ligen 

Bezirkslige

n 

Altersklass

e 

NRW-

/Ober- 

ligen 

Bezirkslige

n 

Weibliche A  7   26 Männliche A  4  7 
Weibliche B  7   27 Männliche B  4  9 
Weibliche C  7   29 Männliche C  3  7 
Weibliche D  6   24 Männliche D  3  6 
Weibliche E  4   21 Männliche E  3  4 

 31 127  17 33 
 
Das sind insgesamt 208 Staffeln, im Vorjahr waren es 222 Staffeln. 
 
Der Jugendspielausschuss hat versucht die Spielergebnisse zeitnah im Internet zu 
veröffentlichen. Trotz Aufforderung zu Saisonbeginn haben einige Mannschaften die 
Spielergebnisse nicht gemeldet.  
 
Neben der Staffeleinteilung sind die Qualifikationsrunden zu den Westdeutschen 
Meisterschaften sehr arbeitsintensiv. Das Sammeln der Spielergebnisse, Erstellen der 
Tabellen sowie die Versendung der Rundschreiben erfolgen unter erheblichen Zeitdruck. 
Hier haben sämtliche Ausrichter die Ergebnisse unmittelbar nach Beendigung der Spiele 



durchgesagt. Die Veröffentlichung im Internet ist weiterhin nicht am gleichen Tag möglich, 
da kein Zugriff besteht.  
Die Westdeutschen Meisterschaften sind bis auf wenige Ausnahmen nicht sehr harmonisch 
verlaufen. Die WVJ ist weiterhin bemüht alle Westdeutschen Meisterschaften mit einem 
WVJ- Vertreter zu besetzen. 
 
Bei der A-Jugendoberliga musste auf Grund einer Einzelrichterentscheidung eine Begegnung 
neu ausgetragen werden. Das Spiel fand erst am Freitag vor der eigentlichen Qualifikation A 
statt.  
 
Ein weiterer Protest bezüglich der Teilnahme einer Spielgemeinschaft wurde im Eilverfahren 
vor der Spruchkammer abgelehnt, weil bereits eine beteiligte erste Mannschaft für die 
Westdeutschen Meisterschaften qualifiziert war. 
 
Weiterhin hatte das Verbandsgericht unsere Ordnungen bezüglich der Fristen zu prüfen.  
 
Zur Vermeidung eines Protestes wurde auf das Losverfahren bei den Zwischenrunden der 
Westdeutschen Meisterschaften verzichtet. 
 
Es gab im Vorfeld auch Schwierigkeiten, weil der Ausrichter der männlichen A-Jugend am 
Samstag auf vier Feldern spielen wollte. Letztendlich erklärten sich alle Mannschaften dann 
doch damit einverstanden. 
 
Weitere besondere Vorkommnisse bei den Westdeutschen Meisterschaften: 
 

- Männliche C-Jugend = Neuansetzung eines Spiels nach einem Protest 
- Weibliche E-Jugend = Neuansetzung eines Spiels nach einem Protest 
- Weibliche C-Jugend = Hinausstellung eines Trainers 
- Männliche B-Jugend = Disqualifikation einer Mannschaft 

 
Der Spielbetrieb bei der F-Jugend wird von den Bezirken unterschiedlich durchgeführt. Über 
die Bezirksmeisterschaften haben sich die F-Jugendmannschaften für die Westdeutschen 
Meisterschaften qualifiziert. Einige Bezirke haben sogar Kreismeisterschaften ausgetragen 
bzw. auch Rundenspiele auf Kreis- und Bezirksebene vorgeschaltet. 
 
Am 01.11.2009 fand ein Workshop „Kleinfeldspiele“ in der WVV- Geschäftstelle statt. Hier 
haben Vereinsvertreter und der Jugendspielausschuss ein Konzept für 8- bis 10jährige 
Kinder aus dem Grundschulbereich erarbeitet.  
 
Der Rahmenterminplan für die Saison 2008/2009 war auf Grund der feststehenden 
Ferientermine, der Vorgaben der Deutschen Volleyball-Jugend, der Kadervorhaben unserer 
Auswahlmannschaften und des Erwachsenenspielbetriebes wiederum nur sehr schwierig zu 
erstellen. Die Terminabsprachen konnten jedoch in den Sitzungen des 
Jugendspielausschusses und des Jugendausschusses immer einvernehmlich gelöst werden. 
 
Als Jugendspielwart habe ich an den Sitzungen des Jugendausschusses, des 
Jugendspielausschusses und des Spielausschusses teilgenommen.  
 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Mitgliedern des Jugendausschusses, des 
Jugendspielausschusses, des Spielausschusses, des WVV- Vorstandes und den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der WVV- Geschäftsstelle, insbesondere bei Frau Verena 
Bönnighausen, für die gute Zusammenarbeit. 
 
Mein Dank gilt auch allen Jugendstaffelleitern und Kreisjugendwarten für ihre nicht immer 
einfache ehrenamtliche Arbeit vor Ort. 
 

Jürgen Urban 

Verbands-Jugendspielwart 


